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Herrlich zu

Hors d'Oeuvre
und Rohgemüse

Plärren A

m
Rückkehr zur Erde

Lieber Nebil
Heute morgen habe ich zum ersten

Mal in meinem Leben die breiige Masse
zwischen meinen Fingern gespürt, die
aus Lehm und Wasser entsteht! (Den
Lehm habe ich meiner Mutfer heimlich
aus dem Samariterschrank entwendet).
Ich mufjte einfach modellieren, wenn ich
auch rein nichts davon verstehe ich
muhte es versuchen, aus einem
unbezwingbaren inneren Drang Als ich
nach etwas mehr als einer Stunde
«soweit fertig» war, erblickte ich zu meinem
größten Erstaunen in den Zügen der
efwa 10 cm hohen Büste eine frühere
Schulkameradin. Ich weiß nicht, wie lange
ich mein «Werk» beschaute, darin
versank, da ich nicht begreifen konnte, daß
ich das wirklich fertig gebracht hatte
ich glaubte schon, ein halber Rodin
stecke in mir!

Da führt man unerwartet einen
Verwandten ins gleiche Zimmer, er eilt auf
mich zu, mich zu begrüßen erblickt
meine Arbeit und bleibt stehen. Noch
ganz benommen schaue ich zu ihm auf
und wie aus weiter Ferne höre ich mich
sagen: «Glaubst Du, daß das irgend
einen Wert hat?» Meine Sinne hangen
erwartungsvoll an seinen Lippen... Ich

sehe, wie sein Blick den danebenstehenden

Papiersack mif der Aufschrift
«Naturgen, üsw Paket 90 Cts.» berührt
und abwägend durchdringt «Ja, 45

Rappen » schlägt es an mein Ohr.
Reff.

Uebelstände
«Rudy Vallée, der bekannte amerikanische

Radiosänger, sprach an einem Dîner
des Rechtsanwälteverbandes und klagte
darüber, daß, wenn irgendwelche
Berühmtheiten des Films, Theaters oder
Radios vor Gericht stünden, die Richter die
leidige Neigung hätten, diese Stars darauf

aufmerksam zu machen, ,sie seien
hier auch nichts anderes als gewöhnliche
Sterbliche'. Der Anwaltsverband faßte
eine Resolution, gegen diesen Uebel-
sfand zu protestieren.»

(World Telegramme.)

Gefährlich leben
Während des ersten Weltkriegs erhält

Clémenceau die Nachricht von der
Verheiratung eines alten Generals mit einer
sehr jungen, hübschen und temperamentvollen

Dame.
«Hm», sagt Clémenceau, «der sehnt

sich offenbar nach einem Zweifrontenkrieg.»

,Was - de Fotiapperat vergässe? Etz chöned mer ja kei

Ferie-Jidrück mit hei nää!"

Färben Dauerwellen
Verkauf der meistbekannten
Farben, wie Kleinol, Imedia, Sava-
color u. a. zu bill. Tagespreisen.
I. Spezialgeschäft für Damen und
Herren, nebst separatem Sanitats¬

geschäft nebenan.
Spezialität: Krampfadernstrümpfe.

F. KAUFMANN
Kasernenstr. 11 b. d. Sihlbrücke,

Zürich.

Haufen wir gui
das sagte schon

meine ÇMuiter!"

Ein spannendes Buch î

Valjewo
von Dr. med. Hans Vogel

300 Seiten, in Leinen geb. 7 Fr.
In Buchhandlungen erhältlich.

mühelos
lästigß
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cj'Oeuvi'e

platten ^

kückksnk zur t-kcîle

l.isizsr I^slzil
kisuts morgen ksks ick Tum erzisn

/^sl in msinsm l.s>zsn ciis izrsiigs /^szzs
Twizcksn msinsn Ringern gszoürt, cils
sus l.skm unci Wssssr sntztskt! (vsn
l.skm ksizs icii msinsr /^uttsr ksimlick
sus cism 5smsritsrzckrsnk sntwsnctst).
ick muizts einisck mocisiiisrsn, wsnn ick
suck rsin nickts cisvon vsrztske ick
mukts ss vsrsucksn, sus einsm unlzs-
Twingtzsrsn innsrsn Orsng > 4Iz ick
nsck stwss mekr sis sinsr 5tuncis «so-
wsit tsrtig» wsr, sroiicicis ick Tu msinsm
gröhtsn iïrstsunsn in cien lügen cisr
stws 11) cm koksn IZüsts sins trüksrs
Zckuiicsmsrsciin. ick wsik nickt, wie isngs
ick msin «Wsriî» izszcksuts, cisrin vsr-
zsnic, cis ick nickt izsgrsitsn iconnts, cisk
ick cisz wiriciick tsrtig georsckt kstts
ick glsukts zckon, sin kslosr iîociin
ztscics in miri

vs tükrt msn unsrwsrtst sinsn Vsr-
wsncitsn inz gisicks Timmsr, sr siit sut
mick TU, mick TU izsgrüizsn sriziicict
msins Ortzeit unci izlsikt ztsksn, t^iock

gsnT lzsnommsn zcksus ick Tu ikm sut
unci wie suz wsitsr t^srne körs ick mick
zsgsn: «Qisukst vu, cish cisz irgsnci
sinsn Wsrt kst?» Osiris Zinns ksngsn
srwsrtungzvoii sn zsinsn l.ioosn > ick

ssks, wis zsin IZIicic cisn cisnslzsnztsksn-
cisn ?aoisrzsck mit cisr ^utsckritt «t>Is-

turgsn, usw Calcet ?<Z Ltz.» oerükrt
unci sizwsgsnci ciurckciringt «^s, 45
ksoosn » sckisgt es sn mein Okr.

kett.

Uebel5tsn<js
«kuciv VsIIss, cisr ksicsnnts smsriicsni-

scks rîsciiossngsr, sorsck sn einsm Oînsr
cisz kscktzsnwsltsvsrizsncisz unci tclsgts
cisrüosr, cish, wsnn irgsnciwsicks às-
rükmtksitsn cisz k^iimz, Iksstsrz ocisr Ks-
ciioz vor Osrickt ztünclsn, ciis iîicktsr ciie
isiciigs I^tsigung ksttsn, ciiszs 5tsrz cisr-
sut sutrnsricssm Tu mscksn, ,sis seien
kisr suck nicktz sncisrsz siz gswàkniicks
Zisrkiicks'. vsr ^nwsitsvsrosnci tskts
eins iîszolution, gsgsn ciiezsn Usosi-
zisnci TU orotsztisrsn.»

(VVorici Telegramms.)

vsisn»!icn leben
Wskrsnci ciss srztsn Wslticrisgs srkslt

LIsmsncssu ciis >>>sckrickt von cisr Vsr-
ksirsiung sinsz sitsn (Zsnsrsis mit sinsr
zskr jungsn, kükscken uncl tsmosrsmsnt.
voiisn vsms.

«KIm», ssgt Llêmsncssu, «cier zsknt
Zick ottsnosr nsck sinsm lwsilrontsn-
icrisg.»

Iss - cls I'otiappöl'at V6l-gä886? Iii? cilöntzcj I7M jg kei

i^Mö^ickück mit liei liââî"

l^ài'den vauei-wellen

I. 5p«,i-ig«,ci>i»« Iür 0-men unci

i?. X4Ul^/ìâ
X-!«rnsniIr. Ii t>. ci. Ziriikrûcic»,

lli'i«l>.

ièc?ll/ên All/
c/as scrc/Ze ^L6or?

« ziucx m. i. so

POl.ik'o nsek ctsm t?ssisrsn

tllr I-isrrsn mit smokincilickor r-Iaut.

à. voitiso
«àà

i.e«i^c>r»r cr ^/ o u c r i»
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